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Blas Ansprushebervcisigung des Kldgers naeh § &
Ms. ¥ & oder ¢ BEC hat dus Derufungegevient verneins,
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Ite Tupensrigkeit des Eldzers zum deutsehes Sprecie
wd Eulturireis het deas Berwlungssarient nech MafSstiben
verpeint, die duren die Entschoidung des Pusdeagerichts.
pote Ba¥ 1970, %03 tberbelt sind. Liese Abveichung Linré
Jedooh nlebt nesh § 219 Abs. 2 Jr, 2 BEG mu lulessung
dor Revision, weil die Kntscheldung des Berulungageriohts
nicht aul ibhr berubt. Die Sehauptungen des Klligers Uber
seine Fezicnungen xuw deutsSchan Sprache und Xulwar s
privesen Sersich wad Sber den Degunh dleutscher Suluden
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wer, Lies ﬁ.s% dde mﬁggﬁﬁ R DEEws
euch nach den vou Buniesgerichtshol m&m 1970, 305 entwiokele



K
tean Orundsiitsan, Eine Versatung defthr; da8 ein Verw
folgter, der ism Alber won 18 Jahren ssine deutaohe



	«tmü *m if.	4«b


